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+ 4 9  4 0  5 3 8 8 9 2 1 - 0 Schneckenradsätze – Schnecken und Schneckenräder

Worm wheel sets – worms and worm wheels
A llgem eines 
Wir fƺhren ^chneckenradsätǌe der Module ϭ ͬ ϭ,ϱ ͬ 2 ͬ 2,ϱ ͬ ϯ und ϰ soǁie 
^chnecken und ^chneckenräder der Module 0,ϱ ͬ 0,ϳϱ ͬ ϭ ͬ ϭ,ϱ und 2. hn-
sere Schneckenräder sind wegen der besseren Notlaufeigenschaften im-
mer in Bronze ausgeführt. Die Schnecken sind aus Stahl.

E igenschaf t en
• Zealisierung hoher hntersetǌungen mƂglich
• ^elbsthemmung in Abhängigkeit von der hntersetǌung
• im sergleich ǌu ^tirn- oder Kegelrädern geringer Wirkungsgrad

Schneck enradsä t ze M o dul 1  b is 4
Die ^chneckenradsätǌe ǁerden in ϱ �augrƂßen und ũeǁeils ϴ hntersetǌun-
gen von iсϰ,ϲϯ bis iсϰϳ hergestellt. Die �augrƂßen entsprechen den Ach-
sabständen. Der Konstrukteur kann zwischen Schaftschnecken und Boh-
rungsschnecken sowie zwischen Schneckenrädern und Schneckenrad-
kränzen wählen. Die Komponenten eines Moduls sind untereinander aus-
tauschbar. Die hntersetǌung ϰϳ͗ϭ ist knapp selbsthemmend. Alle anderen 
hntersetǌungen sind nicht selbsthemmend. &ƺr die Achsabstände der 'e-
häusebohrungen empfehlen wir die Toleranz von +0,02 mm. 

General 
We have ǁorm ǁheel sets for modules from ϭ ͬ ϭ.ϱ ͬ 2 ͬ 2.ϱ ͬ ϯ and ϰ, 
as ǁell as ǁorms and ǁorm ǁheels for modules from 0.ϱ ͬ 0.ϳϱ ͬ ϭ ͬ ϭ.ϱ 
and 2. Kur ǁorm ǁheels are made of bronǌe because of its better emer-
gency running properties. The worms are made of steel.

P ro pert ies
• High ratios are possible
• Self-locking function depending on the ratio
• Lower efficiency compared to spur or bevel gears

Worm wheel sets, module 1 – 4
dhe ǁorm ǁheel sets are manufactured in ϱ siǌes combined ǁith ϴ ratios 
from iсϰ.ϲϯ up to iсϰϳ. dhe siǌes correspond to the center line distances. 
The design engineer can choose between shaft worm and hollow worm, 
as well as worm wheel and worm wheel rim. Components with the same 
module are interchangeable. dhe ratio ϰϳ͗ϭ is self-locking. All other ratios 
are not self-locking. We suggest a tolerance of н 0.02 mm for the center 
line distance of the boreholes in the housing. 

E lem ent e

Schneckenrad
Worm ǁheel

Schneckenradkranz
Worm ǁheel rim

Schaftschnecke
Shaft worm

Bohrungsschnecke
Hollow worm

C o m po nent s

Schm ierung
hnter einer einǁandfreien ^chmierung der serǌahnung versteht man ei-
nen ausreichenden, nicht abreißenden Plfilm auf den ǌum �ingriff kom-
menden �ahnflanken. Wenn diese �edingung erfƺllt ist, genƺgt in vielen 
&ällen die dauchschmierung. �ine ǌuverlässige sersorgung der serǌahnung 
mit Öl ist dann gewährleistet, wenn die Schnecke dauernd bis zur Mitte 
im Pl eingetaucht ist, oder ǁenn das ^chneckenrad ǁenigstens ϭͬϯ seines 
Durchmessers im Ölbad läuft. Kurzfristiges Laufenlassen unter Betriebslast 
ohne Öl zerstört den Schneckenradsatz sofort.

�ei hohen AnlauffreƋuenǌen hängt der Wirkungsgrad und die >ebensdau-
er im großen Maße von der verǁendeten PlƋualität ab. �s ist von grƂßter 
Wichtigkeit fƺr die ^chmierung von ^chneckengetrieben nur synthetische 
Öle zu verwenden.

Wir empfehlen͗ 

A nb iet er Verk auf sb ezeichnung Ö lso rt e
Aral Degol '^ ϰϲ0
�W �E�Z'K> ^'-yW ϰϲ0

Klüber Klƺbersynth ',ϲ-220
Mobil 'lygol ,�
^,�>> divela Kil ^D
Texaco Winnacle ^ ϰϲ0

L ub ricat io n
Wroper lubrication of the gears means that there should be a sufficient, 
continual film of oil on the flanks of the teeth that are engaging. In most 
cases, immersion lubrication will be sufficient if this condition if satisfied. 
Reliable lubrication of the gears with oil is ensured when the worm is per-
manently dipped in oil up to its center, or if the worm wheel is running 
ǁith at least ϭͬϯ of its diameter permanently dipped in oil. /f the ǁorm 
wheel set is run under load without oil (even very briefly), this will destroy 
it immediately.

The efficiency and durability of worm wheels with high start-up frequency 
depends significant on the quality of the oil in use. It is very important to 
use synthetic lubricants for worm gear sets.

We recommend͗ 

Supplier Sales nam e o f  o il grade
Aral Degol '^ ϰϲ0
�W �E�Z'K> ^'-yW ϰϲ0

Klüber Klƺbersynth ',ϲ-220
Mobil 'lygol ,�
^,�>> divela Kil ^D
Texaco Winnacle ^ ϰϲ0
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B et rieb st em perat ur
/m Dauerbetrieb sollte die �etriebstemperatur gegenƺber der hmge-
bungstemperatur нϲ0 Σ� nicht ƺbersteigen. Die ǌulässige ,Ƃchsttempera-
tur ist ϴ0 Σ�.

E inb au
�eim �inbau von ^chneckenradsätǌen hat man ǁeniger &reiheit als beim 
�inbau von ^tirnrädern. Der vorgeschriebene Achsabstand A ;siehe ^eite 
s 0ϰ0Ϳ ist genau einǌuhalten. &ƺr Zadsätǌe von Modul ϭ bis Modul ϰ soll-
ten doleranǌen von н0,02 mm nicht ƺberschritten ǁerden. �benso genau 
muss die seitliche Lage des Schneckenrades zur Schnecke festgelegt wer-
den. Als Bezugsfläche für die seitliche Lagerung gilt für die Räder die tole-
rierte Nabenstirnfläche 1, für die Ringe die Anschlagfläche 2. Für Schne-
ckenradsätǌe von Modul ϭ bis Modul ϰ sollte die seitliche serschiebung 
den Wert von c ч ц 0,02 mm nicht ƺberschreiten.

Mit Hilfe von Tuschierfarbe kann das Tragbild ermittelt und eine entspre-
chende Korrektur am Zusammenbau gemacht werden.

Damit Achsabstand und seitliche �instellung der Zäder auch unter der �e-
triebslast erhalten bleiben, muss die Lagerung möglichst starr und spielf-
rei sein. Kann man im �inǌelfall die >agerung nicht genau genug im soraus 
festlegen, kann das dragbild bei der Krientierung helfen. Dieses sollte so 
aussehen, wie es die Abbildung unten in der Mitte zeigt.

O perat ing t em perat ure
During continuous operation, the operating temperature should not be 
more than ϲ0 Σ� over the ambient temperature. dhe maǆimum permissi-
ble temperature is ϴ0 Σ�.

I nst allat io n
When installing a ǁorm ǁheel set, there is less tolerance than during the 
installation of spur gears. The required center line distance A (see page 
s 0ϰ0) must be precisely met. For worm wheel sets from module 1 up to 
module ϰ, the tolerance should be less than н0.02 mm. dhe same preci-
sion is necessary for the lateral position of the worm wheel to the worm. 
As a reference surface for the lateral support, the tolerated hub face is 1 
for the wheels. For the rims, the reference face is 2. For worm wheel sets 
from modules ϭ through ϰ, the lateral displacement should not eǆceed the 
value of c ч ц 0.02 mm. 

Marking paint can be used to make a contact pattern so that a corre-
sponding correction can be made in the assembly.

To maintain the center line distance and the lateral position of the wheels 
under load conditions, the bearing must be as stiff and backlash-free as 
possible. In case it is not possible to pre-define the bearing precisely, the 
contact pattern can help as an orientation guide. It should look like the fig-
ure shown below in the middle.

Schneckenradsätze – Schnecken und Schneckenräder
Worm wheel sets – worms and worm wheels

Rad in diese Richtung schieben 
Wush ǁheel in this direction

korrekte Markierung
Wroper marking

Rad in diese Richtung schieben
Wush ǁheel in this direction
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R icht linien f ü r die W ahl des R adsat zes
Die in der dabelle auf ^eite s 0ϯϵ auf aufgefƺhrten Abtriebsmomente 
T2N [Nm] sind gültig unter folgenden Bedingungen: 

• �insatǌ im stoßfreien �etrieb
• im geschlossenen Gehäuse ohne zusätzliche Kühlung
• bei �inbau des ^chneckenradsatǌes mit Wälǌlagern
• bei ausreichender Tauchschmierung der Schnecke
• bei 0 bis н20 Σ� hmgebungstemperatur

hnter anderen �edingungen sind die dabellenǁerte von ^eite s 0ϯϵ mit den 
nachstehenden Faktoren zu korrigieren.

Zusätzlich zu den erwähnten Betriebsfaktoren ist ein Sicherheitsfaktor ein-
ǌurechnen, der /hren �rfahrungen und den anǁendungsspeǌifischen ^i-
cherheitsanforderungen entspricht. �ei �insatǌ von ^chneckenradsätǌen 
der Module ϯ und ϰ bei �intriebsdrehǌahlen ƺber ϭϱ00 hͬmin und gleich-
ǌeitiger �inschaltdauer ƺber ϳ0й, bitten ǁir ^ie mit unserer dechnik Kon-
takt aufzunehmen.

K o rrek t urf ak t o ren f ü r die A uslegung v o n 
Schneck enradsä t zen

F ak t o r B eschreib ung W ert e
fb Stöße am Antrieb keine mittel stark

Korrekturfaktor 1,0 1,2 ϭ,ϱ
fA Anlaufhäufigkeit фϲ0ͬh фϯϲ0ͬh фϭ2ϲ0ͬh фϯϲ00ͬh

Korrekturfaktor 1,0 1,1 1,2 ϭ,ϯ
ft hmgebungstemperatur ф20Σ� фϯ0Σ� фϰ0Σ� фϱ0Σ�

Korrekturfaktor 1,0 1,1 ϭ,ϱ ϭ,ϵ
&�D �inschaltdauer фϰ0й фϲ0й фϳ0й <100%

Korrekturfaktor 0,ϵ 1,1 1,2 ϭ,ϰ

T2N Mech. шd2 • fb • fA  und T2N Mech. шd2 • ft • f�D

�eide 'leichungen mƺssen erfƺllt sein͊

Höhere als in der Tabelle angegebene Abtriebsdrehmomente sind zuläs-
sig, vor allem bei �ingangsdrehǌahlen grƂßer ϭϱ00 min-1 Dabei müssen be-
sondere Maßnahmen ǌum �insatǌ kommen ǁie ǌ.�. 

• Größere Gehäusevolumen mit entsprechend größerem Ölinhalt
• Lüfterkühlung des vorzugsweise gerippten Gehäuses
• Ölkühlung
• Druckschmierung
Für veränderte Betriebsverhältnisse erbitten wir Ihre Anfrage.

M at erialien f ü r K o m po nent en der Schneck en-
radsä t ze

K o m po nent e M o dul M at erial
Schneckenrad, einteilig 1 CuSn12Ni2-C

Schaftschnecke, Bohrungsschnecke 1 ϰ2�rMoϰ
Schneckenrad, einteilig ϭ,ϱ CuSn12Ni2-C

Schaftschnecke, Bohrungsschnecke ϭ,ϱ �^Wϲϱ
Schneckenrad, zweiteilig - Nabe 2 -ϰ ^tϱ2

Schneckenrad, zweiteilig - Zahnkranz 2 -ϰ CuSn12Ni2
Schneckenradkranz aus Kranzsatz 2 -ϰ CuSn12Ni2

Schaftschnecke, Bohrungsschnecke 2 -ϰ �d'ϭ00

Guidelines f o r select ing a wheel set
The output torques (T2N ΀Em΁Ϳ specified in the table on page s 0ϯϵ are 
valid under the following conditions: 

• When used during smooth ;shock-freeͿ operations
• In a closed enclosure without additional cooling
• Worm ǁheel set mounted ǁith roller bearings
• With adeƋuate immersion lubrication of the ǁorm
• At 0 to н20 Σ� ambient temperatures

hnder different conditions, the values in the table on page s 0ϯϵ must be 
corrected using the correction factors below. 

In addition to the correction factors, a safety factor should be includ-
ed, based on the customer s͛ eǆperience and any safety regulations 
specific to the application. hsing ǁorm ǁheel sets ǁith modules ϯ and 
ϰ in combination ǁith an input turning speed higher than ϭϱ00 rpm 
ǁith a duty cycle higher than ϳ0й, please contact our technical sup-
port.

C o rrect io n f act o rs f o r t he design o f  wo rm  
wheel set s

F act o r D escript io n Values
fb Impact on the drive none medium strong

Correction factor 1.0 1.2 ϭ.ϱ
fA Starting frequency фϲ0ͬh фϯϲ0ͬh фϭ2ϲ0ͬh фϯϲ00ͬh

Correction factor 1.0 1.1 1.2 ϭ.ϯ
ft Ambient temperature ф20Σ� фϯ0Σ� фϰ0Σ� фϱ0Σ�

Correction factor 1.0 1.1 ϭ.ϱ ϭ.ϵ
&�D Duty cycle фϰ0й фϲ0й фϳ0й <100%

Correction factor 0.ϵ 1.1 1.2 ϭ.ϰ

T2N Mech. шd2 • fb • fA  and T2N Mech. шd2 • ft • f�D

Both equations must be valid.

Kutput torƋues that are higher than those specified in the table are per-
missible, especially ǁhen input turning speeds greater than ϭϱ00 rpm 
may be used; for example: 

• Larger enclosure volumes with correspondingly larger oil content
• Air cooling of the preferably ribbed enclosure
• Kil cooling
• Wressure lubrication
Wlease ask us about any changed operating conditions

M at erials f o r co m po nent s o f  t he wo rm  wheel 
set

C o m po nent M o dule M at erial
Worm ǁheel, one part 1 CuSn12Ni2-C

Shaft worm, hollow worm 1 ϰ2�rMoϰ
Worm ǁheel, one part ϭ.ϱ CuSn12Ni2-C

Shaft worm, hollow worm ϭ.ϱ �^Wϲϱ
Worm ǁheel, tǁo parts - hub 2–ϰ ^tϱ2

Worm ǁheel, tǁo parts - gear rim 2–ϰ CuSn12Ni2
Worm ǁheel rim from rim set 2–ϰ CuSn12Ni2

Shaft worm, hollow worm 2–ϰ �d'ϭ00

Schneckenradsätze – Schnecken und Schneckenräder
Worm wheel sets – worms and worm wheels
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W o rm  wheel set s,  t ransm it t ab le po wer
L eist ungsangab en b ei v erschiedenen E ingangsdrehzahlen | P o wer specif icat io ns at  dif f erent  input  speeds

E ingangsdrehzahl n1
I nput  t urning speed n1

6 0 0 0 [ m in- 1 ]
[ rpm ] 4 5 0 0 [ m in- 1 ]

[ rpm ] 3 0 0 0 [ m in- 1 ]
[ rpm ] 1 5 0 0 [ m in- 1 ]

[ rpm ] 1 0 0 0 [ m in- 1 ]
[ rpm ] 5 0 0 [ m in- 1 ]

[ rpm ]
M o dul

M o dule T 2 m ax i P 1 T 2 N η P 1 T 2 N η P 1 T 2 N η P 1 T 2 N η P 1 T 2 N η P 1 T 2 N η

[ N m ] [ k W ] [ N m ] % [ k W ] [ N m ] % [ k W ] [ N m ] % [ k W ] [ N m ] % [ k W ] [ N m ] % [ k W ] [ N m ] %
1 20 ϰ,ϲϯ ϭ,ϭϲ ϲ,ϱϳ ϳϳй 0,ϵϵ ϳ,ϲϰ ϳϴй 0,ϳϲ ϵ,ϭ2 ϴϭй 0,ϰϲ ϭϭ,ϯϯ ϴϯй 0,ϯϰ ϭ2,ϯϯ ϴϯй 0,ϭϵ ϭϯ,ϱϭ ϴ2й

ϱ,ϱϳ 0,ϵϱ ϲ,ϯϳ ϳϲй 0,ϴϭ ϳ,ϯϳ ϳϳй 0,ϲϯ ϴ,ϳϰ ϳϵй 0,ϯϳ ϭ0,ϳϰ ϴϭй 0,2ϳ ϭϭ,ϲϯ ϴϭй 0,ϭϱ ϭ2,ϲϳ ϴ0й
ϲ,ϴϯ 0,ϴ2 ϲ,ϱϰ ϳϯй 0,ϳ0 ϳ,ϱϯ ϳϰй 0,ϱϰ ϴ,ϴϴ ϳϲй 0,ϯ2 ϭ0,ϴ2 ϳϵй 0,2ϯ ϭϭ,ϲϴ ϳϵй 0,12 ϭ2,ϲϳ ϳϴй
ϴ,ϲ0 0,ϳϯ ϲ,ϴϲ ϲϵй 0,ϲ2 ϳ,ϴϴ ϳ0й 0,ϰϳ ϵ,2ϱ ϳ2й 0,2ϳ 11,21 ϳϲй 0,ϭϵ ϭ2,0ϲ ϳϲй 0,11 ϭϯ,0ϱ ϳϱй

ϭϭ,2ϱ 0,ϲϭ ϳ,2ϯ ϲϲй 0,ϱ2 ϴ,2ϱ ϲϳй 0,ϯϵ ϵ,ϲϵ ϲϵй 0,2ϯ ϭϭ,ϲϴ ϳϭй 0,ϭϲ ϭ2,ϱϱ ϳ2й 0,0ϵ ϭϯ,ϱϰ ϳϭй
ϭϱ,ϯϯ 0,ϱ0 ϳ,ϯϯ ϲ0й 0,ϰϭ ϴ,ϯϵ ϲϯй 0,ϯϭ ϵ,ϴ0 ϲϱй 0,ϭϴ ϭϭ,ϳϳ ϲϲй 0,ϭϯ ϭ2,ϲ2 ϲϲй 0,0ϳ ϭϯ,ϲ0 ϲϰй
2ϯ,ϱ0 0,ϰ2 ϳ,ϰϲ ϰϴй 0,ϯϯ ϴ,ϱ2 ϱ2й 0,2ϱ ϵ,ϵϰ ϱϰй 0,ϭϰ ϭϭ,ϵϭ ϱϱй 0,10 ϭ2,ϳϲ ϱϲй 0,0ϲ ϭϯ,ϳϰ ϱϱй
ϰϳ,00 0,2ϳ ϳ,ϱϭ ϯϳй 0,20 ϴ,ϱϳ ϰ2й 0,ϭϱ ϵ,ϵϵ ϰϰй 0,0ϵ ϭϭ,ϵϲ ϰϱй 0,0ϲ ϭ2,ϴ0 ϰϲй 0,0ϯ ϭϯ,ϳϳ ϰϱй

ϭ,ϱ ϴ0 ϰ,ϲϯ ϯ,ϲϰ 22,ϱ0 ϴϰй ϯ,20 2ϲ,ϵ0 ϴϲй 2,ϲϭ ϯϯ,ϱ0 ϴϳй ϭ,ϳϭ ϰϰ,ϯ0 ϴϴй ϭ,2ϴ ϰϵ,ϳ0 ϴϴй 0,ϳϰ ϱϲ,ϲ0 ϴϲй
ϱ,ϱϳ ϯ,02 22,00 ϴ2й 2,ϲϰ 2ϲ,20 ϴϰй 2,ϭϯ ϯ2,ϯ0 ϴϲй ϭ,ϯϳ ϰ2,ϯ0 ϴϳй 1,02 ϰϳ,ϭ0 ϴϳй 0,ϱϵ ϱϯ,20 ϴϱй
ϲ,ϴϯ 2,ϲϭ 22,ϳ0 ϴ0й 2,2ϲ 2ϲ,ϵ0 ϴ2й ϭ,ϴϭ ϯϯ,00 ϴϰй ϭ,ϭϱ ϰ2,ϴ0 ϴϱй 0,ϴϱ ϰϳ,ϱ0 ϴϱй 0,ϰϵ ϱϯ,ϯ0 ϴϯй
ϴ,ϲ0 2,2ϳ 2ϯ,ϵ0 ϳϳй ϭ,ϵϱ 2ϴ,ϯ0 ϳϵй ϭ,ϱϱ ϯϰ,ϲ0 ϴ2й 0,ϵϴ ϰϰ,ϱ0 ϴϯй 0,ϳ2 ϰϵ,20 ϴϯй 0,ϰϭ ϱϱ,00 ϴϭй

ϭϭ,2ϱ ϭ,ϵϭ 2ϱ,ϯ0 ϳϰй ϭ,ϲϱ 2ϵ,ϴ0 ϳϲй ϭ,ϯ0 ϯϲ,ϯ0 ϳϴй 0,ϴϭ ϰϲ,ϱ0 ϴ0й 0,ϲ0 ϱϭ,20 ϳϵй 0,ϯϰ ϱϳ,ϭ0 ϳϳй
ϭϱ,ϯϯ ϭ,ϱϳ 2ϱ,ϳ0 ϲϳй ϭ,ϯϭ ϯ0,ϯ0 ϳϭй ϭ,0ϯ ϯϲ,ϴ0 ϳϯй 0,ϲϰ ϰϲ,ϵ0 ϳϱй 0,ϰϳ ϱϭ,ϲ0 ϳϱй 0,2ϳ ϱϳ,ϰ0 ϳ2й
2ϯ,ϱ0 ϭ,ϭϵ 2ϲ,20 ϱϵй 0,ϵϴ ϯ0,ϴ0 ϲϯй 0,ϳϳ ϯϳ,ϰ0 ϲϱй 0,ϰϴ ϰϳ,ϱ0 ϲϲй 0,ϯϱ ϱ2,ϯ0 ϲϲй 0,20 ϱϴ,00 ϲϰй
ϰϳ,00 0,ϳϳ 2ϲ,ϰ0 ϰϲй 0,ϲ2 ϯϭ,00 ϱ0й 0,ϰϴ ϯϳ,ϲ0 ϱ2й 0,ϯ0 ϰϳ,ϱ0 ϱϯй 0,22 ϱ2,ϱ0 ϱϯй 0,ϭϯ ϱϴ,20 ϱ0й

2 200 ϰ,ϲϯ ϳ,ϴϴ ϱ0,00 ϴϳй ϳ,ϭϭ ϲ2,00 ϴϴй ϲ,00 ϳϵ,00 ϴϵй ϰ,ϭϱ ϭ0ϵ,00 ϵ0й ϯ,ϭϵ ϭ2ϲ,00 ϴϵй ϭ,ϵ0 ϭϰϴ,00 ϴϴй
ϱ,ϱϳ ϲ,ϱ2 ϱ0,00 ϴϲй ϱ,ϴϰ ϲ0,00 ϴϳй ϰ,ϴϵ ϳϲ,00 ϴϴй ϯ,ϯϯ ϭ0ϱ,00 ϴϵй 2,ϱϰ 120,00 ϴϵй ϭ,ϱ0 ϭϯϵ,00 ϴϳй
ϲ,ϴϯ ϱ,ϲ2 ϱϭ,00 ϴϰй ϱ,00 ϲ2,00 ϴϲй ϰ,ϭϱ ϳϴ,00 ϴϳй 2,ϴ0 ϭ0ϳ,00 ϴϴй 2,12 121,00 ϴϳй ϭ,2ϱ ϭϰ0,00 ϴϲй
ϴ,ϲ0 ϰ,ϴϱ ϱϰ,00 ϴ2й ϰ,ϯ0 ϲϱ,00 ϴϯй ϯ,ϱϰ ϴ2,00 ϴϱй 2,ϯϲ 111,00 ϴϲй ϭ,ϳϵ ϭ2ϲ,00 ϴϱй ϭ,0ϱ ϭϰϱ,00 ϴϰй

ϭϭ,2ϱ ϰ,ϭ0 ϱϳ,00 ϳϴй ϯ,ϲϭ ϲϵ,00 ϴ0й 2,ϵϲ ϴϳ,00 ϴ2й ϭ,ϵϲ ϭϭϲ,00 ϴϯй ϭ,ϰϴ ϭϯϭ,00 ϴ2й 0,ϴϳ ϭϱ0,00 ϴ0й
ϭϱ,ϯϯ ϯ,2ϴ ϱϵ,00 ϳϯй 2,ϴϲ ϳ0,00 ϳϱй 2,ϯϯ ϴϴ,00 ϳϳй ϭ,ϱϯ ϭϭϴ,00 ϳϵй ϭ,ϭϲ ϭϯ2,00 ϳϴй 0,ϲϴ ϭϱϭ,00 ϳϲй
2ϯ,ϱ0 2,ϰϵ ϲ0,00 ϲϰй 2,ϭϰ ϳ2,00 ϲϳй ϭ,ϳ2 ϴϵ,00 ϳ0й 1,12 ϭϭϵ,00 ϳϭй 0,ϴϱ ϭϯϰ,00 ϳϭй 0,ϱ0 ϭϱ2,00 ϲϴй
ϰϳ,00 ϭ,ϲϴ ϲ0,00 ϰϴй ϭ,ϯϵ ϳ2,00 ϱ2й ϭ,0ϵ ϵ0,00 ϱϱй 0,ϳϭ 120,00 ϱϲй 0,ϱϯ ϭϯϱ,00 ϱϲй 0,ϯ2 ϭϱϯ,00 ϱϰй

2,ϱ ϰ00 ϰ,ϲϯ ϭ2,ϳϰ ϴϯ,00 ϴϵй ϭϭ,ϲϴ ϭ0ϯ,00 ϵ0й ϭ0,0ϴ ϭϯϰ,00 ϵ0й ϳ,2ϱ ϭϵϰ,00 ϵϭй ϱ,ϲϴ 22ϳ,00 ϵϭй ϯ,ϰϴ 2ϳϱ,00 ϵ0й
ϱ,ϱϳ ϭ0,ϱϱ ϴ2,00 ϴϴй ϵ,ϲϭ 101,00 ϴϵй ϴ,2ϯ ϭϯϭ,00 ϵ0й ϱ,ϴϯ ϭϴϲ,00 ϵ0й ϰ,ϱϯ 2ϭϳ,00 ϵ0й 2,ϳϱ 2ϲ0,00 ϴϵй
ϲ,ϴϯ ϵ,0ϴ ϴϱ,00 ϴϲй ϴ,2ϯ ϭ0ϰ,00 ϴϳй ϲ,ϵϵ ϭϯϱ,00 ϴϵй ϰ,ϵ0 ϭϵ0,00 ϴϵй ϯ,ϳϵ 220,00 ϴϵй 2,2ϵ 2ϲ2,00 ϴϴй
ϴ,ϲ0 ϳ,ϴϯ ϵ0,00 ϴϰй ϳ,0ϲ 110,00 ϴϱй ϱ,ϵϲ ϭϰ2,00 ϴϳй ϰ,ϭϰ ϭϵϴ,00 ϴϴй ϯ,ϭϵ 22ϵ,00 ϴϳй ϭ,ϵ2 2ϳϭ,00 ϴϲй

ϭϭ,2ϱ ϲ,ϱϵ ϵϲ,00 ϴϭй ϱ,ϵϭ ϭϭϳ,00 ϴϯй ϰ,ϵϲ ϭϰϵ,00 ϴϰй ϯ,ϰ2 20ϴ,00 ϴϱй 2,ϲϯ 2ϰ0,00 ϴϱй ϭ,ϱϴ 2ϴ2,00 ϴϯй
ϭϱ,ϯϯ ϱ,2ϯ ϵϳ,00 ϳϲй ϰ,ϲϲ ϭϭϵ,00 ϳϴй ϯ,ϴϴ ϭϱ2,00 ϴ0й 2,ϲϲ 211,00 ϴϭй 2,0ϰ 2ϰ2,00 ϴϭй ϭ,2ϯ 2ϴϰ,00 ϳϵй
2ϯ,ϱ0 ϯ,ϴϵ ϵϵ,00 ϲϴй ϯ,ϰϯ 121,00 ϳϭй 2,ϴϯ ϭϱϱ,00 ϳϯй ϭ,ϵϯ 2ϭϰ,00 ϳϰй ϭ,ϰϴ 2ϰϱ,00 ϳϰй 0,ϵ0 2ϴϳ,00 ϳϭй
ϰϳ,00 2,ϱϯ 100,00 ϱϯй 2,ϭϴ 122,00 ϱϲй ϭ,ϳϵ ϭϱϲ,00 ϱϴй 1,20 2ϭϱ,00 ϲ0й 0,ϵ2 2ϰϲ,00 ϱϵй 0,ϱϲ 2ϴϴ,00 ϱϴй

ϯ ϴ00 ϰ,ϲϯ  -  -  - 20,ϯ0 ϭϴ2,00 ϵϭй ϭϳ,ϵ0 2ϰϭ,00 ϵ2й ϭϯ,ϯ0 ϯϱϵ,00 ϵ2й ϭ0,ϲ0 ϰ2ϵ,00 ϵ2й ϲ,ϲ0 ϱϯϯ,00 ϵϭй
ϱ,ϱϳ  -  -  - ϭϲ,ϳ0 ϭϳϵ,00 ϵ0й ϭϰ,ϲ0 2ϯϲ,00 ϵϭй ϭ0,ϳ0 ϯϰϳ,00 ϵ2й ϴ,ϱ0 ϰϭϭ,00 ϵϭй ϱ,20 ϱ0ϱ,00 ϵ0й
ϲ,ϴϯ  -  -  - ϭϰ,ϯ0 ϭϴϱ,00 ϴϵй ϭ2,ϰ0 2ϰϯ,00 ϵ0й ϵ,00 ϯϱϰ,00 ϵϭй ϳ,ϭ0 ϰϭϴ,00 ϵϭй ϰ,ϰ0 ϱ0ϵ,00 ϴϵй
ϴ,ϲ0  -  -  - 12,20 ϭϵϲ,00 ϴϴй ϭ0,ϲ0 2ϱϲ,00 ϴϵй ϳ,ϲ0 ϯϳϭ,00 ϴϵй ϲ,00 ϰϯϱ,00 ϴϵй ϯ,ϳ0 ϱ2ϳ,00 ϴϴй

ϭϭ,2ϱ  -  -  - 10,20 20ϴ,00 ϴϱй ϴ,ϴ0 2ϳϭ,00 ϴϲй ϲ,ϯ0 ϯϴϵ,00 ϴϳй ϰ,ϵ0 ϰϱϲ,00 ϴϳй ϯ,00 ϱϰϵ,00 ϴϱй
ϭϱ,ϯϯ  -  -  - ϴ,00 212,00 ϴ2й ϲ,ϴ0 2ϳϲ,00 ϴϯй ϰ,ϴ0 ϯϵϱ,00 ϴϰй ϯ,ϴ0 ϰϲϭ,00 ϴϯй 2,ϯ0 ϱϱ0,00 ϴ2й
2ϯ,ϱ0  -  -  - ϱ,ϴ0 2ϭϲ,00 ϳϱй ϰ,ϵ0 2ϴϭ,00 ϳϲй ϯ,ϱ0 ϰ0ϭ,00 ϳϳй 2,ϳ0 ϰϲϳ,00 ϳϳй ϭ,ϲ0 ϱϰϵ,00 ϳϱй
ϰϳ,00  -  -  - ϯ,ϲ0 2ϭϴ,00 ϲ0й ϯ,00 2ϴϯ,00 ϲ2й 2,10 ϰ0ϯ,00 ϲϰй ϭ,ϳ0 ϰϳ0,00 ϲϯй 1,00 ϱϱϭ,00 ϲϭй

ϯ,ϱ ϭϯ00 ϰ,ϲϯ  -  -  - ϯϭ,ϰ0 2ϴϱ,00 ϵ2й 2ϴ,00 ϯϴϯ,00 ϵϯй 2ϭ,ϰ0 ϱϴϱ,00 ϵϯй ϭϳ,ϯ0 ϳϭ0,00 ϵϯй 11,10 ϵ0ϯ,00 ϵ2й
ϱ,ϱϳ  -  -  - 2ϱ,ϵ0 2ϴϭ,00 ϵ2й 2ϯ,00 ϯϳϲ,00 ϵ2й ϭϳ,ϯ0 ϱϲϳ,00 ϵϯй ϭϯ,ϵ0 ϲϴϯ,00 ϵ2й ϴ,ϴ0 ϴϱϴ,00 ϵ2й
ϲ,ϴϯ  -  -  - 22,ϯ0 2ϵϯ,00 ϵϭй ϭϵ,ϲ0 ϯϵϭ,00 ϵϭй ϭϰ,ϲ0 ϱϴϰ,00 ϵ2й ϭϭ,ϳ0 ϲϵϵ,00 ϵ2й ϳ,ϯ0 ϴϳϭ,00 ϵϭй
ϴ,ϲ0  -  -  - ϭϵ,20 ϯϭϰ,00 ϴϵй ϭϲ,ϵ0 ϰϭϲ,00 ϵ0й ϭ2,ϰ0 ϲϭϳ,00 ϵϭй ϵ,ϵ0 ϳϯϲ,00 ϵ0й ϲ,20 ϵϭϭ,00 ϴϵй

ϭϭ,2ϱ  -  -  - ϭϲ,ϭ0 ϯϯϲ,00 ϴϴй ϭϰ,ϭ0 ϰϰϰ,00 ϴϴй ϭ0,ϯ0 ϲϱϲ,00 ϴϵй ϴ,20 ϳϳϵ,00 ϴϴй ϱ,ϭ0 ϵϲ0,00 ϴϳй
ϭϱ,ϯϯ  -  -  - ϭ2,ϲ0 ϯϰϰ,00 ϴϰй ϭ0,ϵ0 ϰϱϰ,00 ϴϱй ϴ,00 ϲϲϳ,00 ϴϲй ϲ,ϯ0 ϳϵϭ,00 ϴϱй ϰ,00 ϵϳϭ,00 ϴϰй
2ϯ,ϱ0  -  -  - ϵ,ϭ0 ϯϱϯ,00 ϳϴй ϳ,ϴ0 ϰϲϱ,00 ϳϵй ϱ,ϳ0 ϲϴϭ,00 ϴ0й ϰ,ϱ0 ϴ0ϲ,00 ϴ0й 2,ϴ0 ϵϴϳ,00 ϳϴй
ϰϳ,00  -  -  - ϱ,ϲ0 ϯϱϲ,00 ϲϰй ϰ,ϴ0 ϰϲϵ,00 ϲϲй ϯ,ϰ0 ϲϴϲ,00 ϲϳй 2,ϳ0 ϴϭ2,00 ϲϳй ϭ,ϳ0 ϵϵϯ,00 ϲϰй

ϰ ϭϵ00 ϰ,ϲϯ  -  -  - ϰϰ,ϲ0 ϰ0ϲ,00 ϵϯй ϰ0,20 ϱϱϯ,00 ϵϯй ϯϭ,ϯ0 ϴϲϯ,00 ϵϯй 2ϱ,ϳ0 ϭ.0ϲϭ,00 ϵϯй ϭϲ,ϴ0 ϭ.ϯϳϴ,00 ϵϯй
ϱ,ϱϳ  -  -  - ϯϲ,ϴ0 ϰ02,00 ϵ2й ϯϯ,00 ϱϰϯ,00 ϵϯй 2ϱ,ϰ0 ϴϯϳ,00 ϵϯй 20,ϳ0 1.022,00 ϵϯй ϭϯ,ϯ0 ϭ.ϯϭϭ,00 ϵ2й
ϲ,ϴϯ  -  -  - ϯϭ,ϱ0 ϰϭϴ,00 ϵϭй 2ϴ,ϭ0 ϱϲ2,00 ϵ2й 2ϭ,ϰ0 ϴϱϵ,00 ϵ2й ϭϳ,ϯ0 ϭ.0ϰ2,00 ϵ2й 11,10 ϭ.ϯ2ϲ,00 ϵ2й
ϴ,ϲ0  -  -  - 2ϲ,ϵ0 ϰϰϯ,00 ϵ0й 2ϯ,ϵ0 ϱϵϰ,00 ϵϭй ϭϴ,ϭ0 ϵ0ϭ,00 ϵϭй ϭϰ,ϲ0 ϭ.0ϴϵ,00 ϵϭй ϵ,ϯ0 ϭ.ϯϳϲ,00 ϵ0й

ϭϭ,2ϱ  -  -  - 22,ϰ0 ϰϳ0,00 ϴϴй ϭϵ,ϴ0 ϲ2ϵ,00 ϴϵй ϭϰ,ϴ0 ϵϰϵ,00 ϴϵй ϭϭ,ϵ0 ϭ.ϭϰϯ,00 ϴϵй ϳ,ϲ0 ϭ.ϰϯϳ,00 ϴϴй
ϭϱ,ϯϯ  -  -  - ϭϳ,ϰ0 ϰϴ0,00 ϴϱй ϭϱ,ϯ0 ϲϰϭ,00 ϴϲй ϭϭ,ϰ0 ϵϲϯ,00 ϴϲй ϵ,20 ϭ.ϭϱϳ,00 ϴϲй ϱ,ϴ0 ϭ.ϰϰϯ,00 ϴϱй
2ϯ,ϱ0  -  -  - ϭ2,ϰ0 ϰϵϭ,00 ϳϴй ϭ0,ϵ0 ϲϱϰ,00 ϴ0й ϴ,ϭ0 ϵϴ0,00 ϴϭй ϲ,ϱ0 ϭ.ϭϳϱ,00 ϴϭй ϰ,ϭ0 ϭ.ϰϯϴ,00 ϳϵй
ϰϳ,00  -  -  - ϳ,ϱ0 ϰϵϱ,00 ϲϲй ϲ,ϱ0 ϲϱϵ,00 ϲϴй ϰ,ϴ0 ϵϴϳ,00 ϲϵй ϯ,ϵ0 ϭ.ϭϴ2,00 ϲϴй 2,ϰ0 ϭ.ϰϰϱ,00 ϲϲй

n1 [min-1΁ ΀rpm΁  с �ingangsdrehǌahl ͮ Input speed
T2max [Nm]  = Max. Abgangsdrehmoment (bei Notaus) | Max. output torque (for emergency stop)
W1 ΀kW΁  с �ingangsleistung ͮ Input power
T2N [Nm]  = Nenndrehmoment am Abtrieb | Nominal output torque
ɻ ΀й΁  с Wirkungsgrad ͮ �fficiency
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+ 4 9  4 0  5 3 8 8 9 2 1 - 0 Schneck enradsä t ze 

W o rm  wheel set s 
Modul 1 – 4, 1-8-gängig, Verzahnungsqualität 8f24

Module 1 – 4, 1–8 starts, gearing quality 8f24

Schneck enradsä t ze m it  Schneck enrad und Schaf t schneck e -  M o dul 1  und 1 , 5
W o rm  wheel set s wit h wo rm  wheel and shaf t  wo rm  -  m o dules 1  and 1 . 5

B est ell- N r.
P art  no .

M o dul
M o dule

U nt erset zung
R at io

A chsab st and 
C ent er line dist ance

Z ä hnezahl
N um b er o f  t eet h

Schneck e | W o rm R ad | W heel

i A  [ m m ]

1 / 1  S 1 , 0 47:1 3 0 1 47
1 / 2  S 1 , 0 2 3 , 5 : 1 3 0 2 47
1 / 3  S 1 , 0 1 5 , 3 3 : 1 3 0 3 4 6
ϭͬϰ ^ 1,0 ϭϭ,2ϱ͗ϭ ϯ0 ϰ ϰϱ
ϭͬϱ ^ 1,0 ϴ,ϲ͗ϭ ϯ0 ϱ ϰϯ
ϭͬϲ ^ 1,0 ϲ,ϴϯ͗ϭ ϯ0 ϲ ϰϭ
ϭͬϳ ^ 1,0 ϱ,ϱϳ͗ϭ ϯ0 ϳ ϯϵ
ϭͬϴ ^ 1,0 ϰ,ϲϯ͗ϭ ϯ0 ϴ ϯϳ

1 , 5 / 1  S 1 , 5 47:1 4 5 1 47
1 , 5 / 2  S 1 , 5 2 3 , 5 : 1 4 5 2 47
1 , 5 / 3  S 1 , 5 1 5 , 3 3 : 1 4 5 3 4 6
ϭ,ϱͬϰ ^ ϭ,ϱ ϭϭ,2ϱ͗ϭ ϰϱ ϰ ϰϱ
ϭ,ϱͬϱ ^ ϭ,ϱ ϴ,ϲ͗ϭ ϰϱ ϱ ϰϯ
ϭ,ϱͬϲ ^ ϭ,ϱ ϲ,ϴϯ͗ϭ ϰϱ ϲ ϰϭ
ϭ,ϱͬϳ ^ ϭ,ϱ ϱ,ϱϳ͗ϭ ϰϱ ϳ ϯϵ
ϭ,ϱͬϴ ^ ϭ,ϱ ϰ,ϲϯ͗ϭ ϰϱ ϴ ϯϳ

Schneck enradsä t ze alle K o m b inat io nen -  M o dule 2  b is 4  | W o rm  wheel set s f o r all co m b inat io ns -  m o dules 2  t o  4
B est ellnum m er

P art  no .
M o dul

M o dule
U nt erset zung

R at io
A chsab st and

C ent er line dist ance
Z ä hnezahl

N um b er o f  t eet h

Schneck enrad | W o rm  wheel Schneck enradk ranz | W o rm  wheel rim Schneck e | W o rm R ad | W heel

B o hrungsschneck e
H o llo w wo rm

Schaf t schneck e
Shaf t  wo rm

B o hrungsschneck e
H o llo w wo rm

Schaf t schneck e
Shaf t  wo rm i A  [ m m ]

2 / 1  B 2 / 1  S 2 / 1  K ranz B 2 / 1  K ranz S 2 , 0 47:1 6 0 1 47
2 / 2  B 2 / 2  S 2 / 2  K ranz B 2 / 2  K ranz S 2 , 0 2 3 , 5 : 1 6 0 2 47
2 / 3  B 2 / 3  S 2 / 3  K ranz B 2 / 3  K ranz S 2 , 0 1 5 , 3 3 : 1 6 0 3 4 6
2 / 4  B 2 / 4  S 2 / 4  K ranz B 2 / 4  K ranz S 2 , 0 1 1 , 2 5 : 1 6 0 4 4 5
2 / 5  B 2 / 5  S 2 / 5  K ranz B 2 / 5  K ranz S 2 , 0 8 , 6 : 1 6 0 5 4 3
2 / 6  B 2 / 6  S 2 / 6  K ranz B 2 / 6  K ranz S 2 , 0 6 , 8 3 : 1 6 0 6 4 1
2ͬϳ � 2ͬϳ ^ 2ͬϳ Kranǌ � 2ͬϳ Kranǌ ^ 2,0 ϱ,ϱϳ͗ϭ ϲ0 ϳ ϯϵ
2ͬϴ � 2ͬϴ ^ 2ͬϴ Kranǌ � 2ͬϴ Kranǌ ^ 2,0 ϰ,ϲϯ͗ϭ ϲ0 ϴ ϯϳ

2 , 5 / 1  B 2 , 5 / 1  S 2 , 5 / 1  K ranz B 2 , 5 / 1  K ranz S 2 , 5 47:1 75 1 47
2 , 5 / 2  B 2 , 5 / 2  S 2 , 5 / 2  K ranz B 2 , 5 / 2  K ranz S 2 , 5 2 3 , 5 : 1 75 2 47
2 , 5 / 3  B 2 , 5 / 3  S 2 , 5 / 3  K ranz B 2 , 5 / 3  K ranz S 2 , 5 1 5 , 3 3 : 1 75 3 4 6
2,ϱͬϰ � 2,ϱͬϰ ^ 2,ϱͬϰ Kranǌ � 2,ϱͬϰ Kranǌ ^ 2,ϱ ϭϭ,2ϱ͗ϭ ϳϱ ϰ ϰϱ
2,ϱͬϱ � 2,ϱͬϱ ^ 2,ϱͬϱ Kranǌ � 2,ϱͬϱ Kranǌ ^ 2,ϱ ϴ,ϲ͗ϭ ϳϱ ϱ ϰϯ
2,ϱͬϲ � 2,ϱͬϲ ^ 2,ϱͬϲ Kranǌ � 2,ϱͬϲ Kranǌ ^ 2,ϱ ϲ,ϴϯ͗ϭ ϳϱ ϲ ϰϭ
2,ϱͬϳ � 2,ϱͬϳ ^ 2,ϱͬϳ Kranǌ � 2,ϱͬϳ Kranǌ ^ 2,ϱ ϱ,ϱϳ͗ϭ ϳϱ ϳ ϯϵ
2,ϱͬϴ � 2,ϱͬϴ ^ 2,ϱͬϴ Kranǌ � 2,ϱͬϴ Kranǌ ^ 2,ϱ ϰ,ϲϯ͗ϭ ϳϱ ϴ ϯϳ
3 / 1  B 3 / 1  S 3 / 1  K ranz B 3 / 1  K ranz S 3 , 0 47:1 9 0 1 47
3 / 2  B 3 / 2  S 3 / 2  K ranz B 3 / 2  K ranz S 3 , 0 2 3 , 5 : 1 9 0 2 47
3 / 3  B 3 / 3  S 3 / 3  K ranz B 3 / 3  K ranz S 3 , 0 1 5 , 3 3 : 1 9 0 3 4 6
3 / 4  B 3 / 4  S 3 / 4  K ranz B 3 / 4  K ranz S 3 , 0 1 1 , 2 5 : 1 9 0 4 4 5
ϯͬϱ � ϯͬϱ ^ ϯͬϱ Kranǌ � ϯͬϱ Kranǌ ^ ϯ,0 ϴ,ϲ͗ϭ ϵ0 ϱ ϰϯ
ϯͬϲ � ϯͬϲ ^ ϯͬϲ Kranǌ � ϯͬϲ Kranǌ ^ ϯ,0 ϲ,ϴϯ͗ϭ ϵ0 ϲ ϰϭ
ϯͬϳ � ϯͬϳ ^ ϯͬϳ Kranǌ � ϯͬϳ Kranǌ ^ ϯ,0 ϱ,ϱϳ͗ϭ ϵ0 ϳ ϯϵ
ϯͬϴ � ϯͬϴ ^ ϯͬϴ Kranǌ � ϯͬϴ Kranǌ ^ ϯ,0 ϰ,ϲϯ͗ϭ ϵ0 ϴ ϯϳ

3 , 5 / 1  B 3 , 5 / 1  S 3 , 5 / 1  K ranz B 3 , 5 / 1  K ranz S 3 , 5 47:1 1 0 5 1 47
3 , 5 / 2  B 3 , 5 / 2  S 3 , 5 / 2  K ranz B 3 , 5 / 2  K ranz S 3 , 5 2 3 , 5 : 1 1 0 5 2 47
3 , 5 / 3  B 3 , 5 / 3  S 3 , 5 / 3  K ranz B 3 , 5 / 3  K ranz S 3 , 5 1 5 , 3 3 : 1 1 0 5 3 4 6
ϯ,ϱͬϰ � ϯ,ϱͬϰ ^ ϯ,ϱͬϰ Kranǌ � ϯ,ϱͬϰ Kranǌ ^ ϯ,ϱ ϭϭ,2ϱ͗ϭ ϭ0ϱ ϰ ϰϱ
ϯ,ϱͬϱ � ϯ,ϱͬϱ ^ ϯ,ϱͬϱ Kranǌ � ϯ,ϱͬϱ Kranǌ ^ ϯ,ϱ ϴ,ϲ͗ϭ ϭ0ϱ ϱ ϰϯ
ϯ,ϱͬϲ � ϯ,ϱͬϲ ^ ϯ,ϱͬϲ Kranǌ � ϯ,ϱͬϲ Kranǌ ^ ϯ,ϱ ϲ,ϴϯ͗ϭ ϭ0ϱ ϲ ϰϭ
ϯ,ϱͬϳ � ϯ,ϱͬϳ ^ ϯ,ϱͬϳ Kranǌ � ϯ,ϱͬϳ Kranǌ ^ ϯ,ϱ ϱ,ϱϳ͗ϭ ϭ0ϱ ϳ ϯϵ
ϯ,ϱͬϴ � ϯ,ϱͬϴ ^ ϯ,ϱͬϴ Kranǌ � ϯ,ϱͬϴ Kranǌ ^ ϯ,ϱ ϰ,ϲϯ͗ϭ ϭ0ϱ ϴ ϯϳ
4 / 1  B 4 / 1  S 4 / 1  K ranz B 4 / 1  K ranz S 4 , 0 47:1 1 2 0 1 47
4 / 2  B 4 / 2  S 4 / 2  K ranz B 4 / 2  K ranz S 4 , 0 2 3 , 5 : 1 1 2 0 2 47
ϰͬϯ � ϰͬϯ ^ ϰͬϯ Kranǌ � ϰͬϯ Kranǌ ^ ϰ,0 ϭϱ,ϯϯ͗ϭ 120 ϯ ϰϲ
ϰͬϰ � ϰͬϰ ^ ϰͬϰ Kranǌ � ϰͬϰ Kranǌ ^ ϰ,0 ϭϭ,2ϱ͗ϭ 120 ϰ ϰϱ
ϰͬϱ � ϰͬϱ ^ ϰͬϱ Kranǌ � ϰͬϱ Kranǌ ^ ϰ,0 ϴ,ϲ͗ϭ 120 ϱ ϰϯ
ϰͬϲ � ϰͬϲ ^ ϰͬϲ Kranǌ � ϰͬϲ Kranǌ ^ ϰ,0 ϲ,ϴϯ͗ϭ 120 ϲ ϰϭ
ϰͬϳ � ϰͬϳ ^ ϰͬϳ Kranǌ � ϰͬϳ Kranǌ ^ ϰ,0 ϱ,ϱϳ͗ϭ 120 ϳ ϯϵ
ϰͬϴ � ϰͬϴ ^ ϰͬϴ Kranǌ � ϰͬϴ Kranǌ ^ ϰ,0 ϰ,ϲϯ͗ϭ 120 ϴ ϯϳ

Rot = Vorzugstypen = kurzfristig lieferbar | Red = preferred types = available on short notice

Schneckenrad mit Bohrungsschnecke |
Worm ǁheel ǁith holloǁ ǁorm

Hollow worm

Bohrungsschnecke |
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A b m essungen Schneck enrad | D im ensio ns o f  wo rm  wheel
M o dul 

M o dule 1 1 , 5 2 2 , 5 3 3 , 5 4

A+0,02 [mm] ϯ0,0 ϰϱ,0 ϲ0,0 ϳϱ,0 ϵ0,0 ϭ0ϱ,0 120,0
Da [mm] ϱ0,ϱ ϳϱ,ϳ 101,0 ϭ2ϲ,ϱ ϭϱϭ,ϱ ϭϳϲ,ϳ 202,0
e [mm] 10,0 ϭϱ,0 20,0 2ϱ,0 ϯ0,0 ϯϱ,0 ϰ0,0

fц0,02 [mm] ϭϱ,0 ϭϴ,0 2ϰ,0 ϯ0,0 ϯϲ,0 ϰ2,0 ϰϴ,0
N [mm] 2ϱ,0 ϰ0,0 ϰϲ,0 ϱϳ,0 ϲϵ,0 ϴ0,0 ϵ2,0

B1
,ϳ [mm] 10,0 ϭϱ,0 20,0 2ϱ,0 ϯ0,0 ϯϱ,0 ϰ0,0

A b m essungen Schaf t schneck e | D im ensio ns o f  shaf t  wo rm
M o dul

M o dule 1 1 , 5 2 2 , 5 3 3 , 5 4

L [mm] ϭϯ0,0 ϭϴ0,00 200,0 2ϱ0,00 ϯ00,0 ϯϱ0,00 ϰ00,0
da [mm] ϭϰ,ϱ 2ϭ,ϳϱ 2ϵ,0 ϰϭ,2ϱ ϰϯ,ϱ ϱ0,ϳϱ ϱϴ,0
d0 [mm] ϭ2,ϱ ϭϴ,ϳϱ 2ϱ,0 ϯϲ,2ϱ ϯϳ,ϱ ϰϯ,ϳϱ ϱ0,0
a [mm] ϲ0,0 ϴ0,00 ϭ0ϲ,0 ϭϯϯ,00 ϭϲ0,0 ϭϴϳ,00 2ϭϯ,0
c [mm] ϯ0,0 ϰ0,00 ϱϰ,0 ϲϳ,00 ϴ0,0 ϵϯ,00 ϭ0ϳ,0
d [mm] ϭϱ,ϭ 20,10 20,1 2ϱ,ϭ0 ϯ0,ϭ ϯϱ,ϭ0 ϰ0,ϭ
h [mm] 10,0 ϭϱ,00 –– –– –– –– ––
I [mm] 20,0 ϯ0,00 ϰ0,0 ϱ0,00 ϲ0,0 ϳ0,00 ϴ0,0

A b m essungen Schneck enradk ranz | D im ensio ns o f  wo rm  wheel rim
M o dul

M o dule 2 2 , 5 3 3 , 5 4

A+0,02 [mm] ϲ0,0 ϳϱ,0 ϵ0,0 ϭ0ϱ,0 120,0
Da [mm] 101,0 ϭ2ϲ,ϱ ϭϱϭ,ϱ ϭϳϲ,ϳ 202,0

DR
,ϳ [mm] ϴ0,0 100,0 120,0 ϭϰ0,0 ϭϲ0,0

W [mm] ϴϰ,0 ϭ0ϲ,0 ϭ2ϰ,0 ϭϰϲ,0 ϭϲϲ,0
J [mm] ϱϰ,0 ϲϴ,0 ϴϲ,0 ϭ0ϰ,0 120,0
T [mm] ϲϴ,0 ϴϲ,0 ϭ0ϰ,0 122,0 ϭϰ2,0
bi [mm] ϯǆ Tϳ ϰǆ Tϵ ϰǆ Tϵ ϰǆ Tϭϭ ϲǆ Tϭϭ
G [mm] 20,0 2ϱ,0 ϯ0,0 ϯϱ,0 ϰ0,0

Mц0,02 [mm] 10,0 ϭ2,ϱ ϭϱ,0 ϭϳ,ϱ 20,0
R [mm] ϲ,0 ϲ,0 ϳ,0 ϴ,0 10,0

,ǆϰϱΣ [mm] 2,0 2,ϱ ϯ,0 ϯ,ϱ ϰ,0

A b m essungen B o hrungsschneck e | D im ensio ns o f  ho llo w wo rm
M o dul

M o dule 2 2 , 5 3 3 , 5 4

B2
,ϳ [mm] ϭϰ,0 ϭϲ,00 20,0 22,00 2ϲ,0

da [mm] 2ϵ,0 ϰϭ,2ϱ ϰϯ,ϱ ϱ0,ϳϱ ϱϴ,0
d0 [mm] 2ϱ,0 ϯϲ,2ϱ ϯϳ,ϱ ϰϯ,ϳϱ ϱ0,0

b Wϵ [mm] ϱ,0 ϱ,00 ϲ,0 ϲ,00 ϴ,0
I [mm] ϰ0,0 ϱ0,00 ϲ0,0 ϳ0,00 ϴ0,0
t [mm] 2,1 2,10 2,ϱ 2,ϱ0 2,ϵ

Komponenten des gleichen Moduls können beliebig miteinander kombiniert werden | Components of the same module can be combined in any confi-
guration

Schneck enradsä t ze und Schneck enradk ranzsä t ze
W o rm  wheel set s and wo rm  wheel rim  set s
Modul 1 – 4 , 1 – 8 gängig, Verzahnungsqualität 8f24
Modules 1 – 4, 1–8 starts, gearing quality 8f24

Schneckenrad mit Schaftschnecke |
Worm ǁheel ǁith shaft ǁorm

Schaftschnecke |
Shaft worm

B est ell- N r.  | P art  no . z ( , z) z _  /  K ranz B  /  S

&ƺr ^eite s 0ϰ0
&or page s 0ϰ0

Modul
Module

Gangzahl (Zähnezahl) Schnecke
^tarts ;Eumber of teethͿ Worm

ͺ с ^chneckenrad ͬ Kranǌ с ^chneckenradkranǌ
ͺ с Worm ǁheel ͬ Kranǌ с Worm ǁheel rim

� с �ohrungsschnecke ͬ ^ с ^chaftschnecke
� с ,olloǁ ǁorm ͬ ^ с ^haft ǁorm

Reference side

Schneckenradkranz mit Bohrungsschnecke |
Worm ǁheel rim ǁith holloǁ ǁorm

Anschlagseite |

Gearing center
Verzahnungsmitte |
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W o rm  wheels and wo rm s
Schneckenräder, 1- bzw. 2-gängig, rechts aus Bronze [CuSn12], Verzahnungsqualität 7-8

Worm wheels, 1 or 2 starts, right made of bronze [CuSn12], gearing quality 7-8

M o dul 0 , 5  -  1  | M o dule 0 . 5  -  1
B est ell- N r.

1  gä ngig,  recht s
P art  no .

1  st art ,  right

B est ell- N r.
2  gä ngig,  recht s

P art  no .
2  st art s,  right

M o dul
M o dule

Z ä hnezahl
N um b er o f  t eet h B H7 d dk do L E A M at erial

[ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ]
ϯϯ0ϱ20 ϯϭ0ϱ20 0,ϱ0 20 ϯ ϴ ϭϭ,ϰ 10,00 ϴ,0 ϯ,0 ϴ,ϱ0 Bronze
ϯϯ0ϱ2ϱ ϯϭ0ϱ2ϱ 0,ϱ0 2ϱ ϰ 10 ϭϰ,0 ϭ2,ϱ0 ϴ,0 ϯ,0 ϵ,ϳϱ Bronze
ϯϯ0ϱϯ0 ϯϭ0ϱϯ0 0,ϱ0 ϯ0 ϰ 10 ϭϲ,ϱ ϭϱ,00 ϴ,0 ϯ,0 11,00 Bronze
ϯϯ0ϱϰ0 ϯϭ0ϱϰ0 0,ϱ0 ϰ0 ϰ 10 2ϭ,ϱ 20,00 ϴ,0 ϯ,0 ϭϯ,ϱ0 Bronze
ϯϯ0ϱϱ0 ϯϭ0ϱϱ0 0,ϱ0 ϱ0 ϰ 10 2ϲ,ϱ 2ϱ,00 ϴ,0 ϯ,0 ϭϲ,00 Bronze
ϯϯ0ϱϲ0 ϯϭ0ϱϲ0 0,ϱ0 ϲ0 ϰ ϭϱ ϯϭ,ϱ ϯ0,00 ϴ,0 ϯ,0 ϭϴ,ϱ0 Bronze
ϯϯ0ϱϳϱ ϯϭ0ϱϳϱ 0,ϱ0 ϳϱ ϰ ϭϱ ϯϵ,0 ϯϳ,ϱ0 ϴ,0 ϯ,0 22,2ϱ Bronze

ϯϯ0ϱϭ00 ϯϭ0ϱϭ00 0,ϱ0 100 ϱ ϭϱ ϱϭ,ϱ ϱ0,00 ϴ,0 ϯ,0 2ϴ,ϱ0 Bronze
ϯϲ0ϳϱϭϲ ϯϰ0ϳϱϭϲ 0,ϳϱ ϭϲ ϰ 10 ϭϯ,ϴ0 12,00 ϵ,0 ϯ,0 ϭ0,2ϱ Bronze
ϯϲ0ϳϱϭϴ ϯϰ0ϳϱϭϴ 0,ϳϱ ϭϴ ϰ 10 ϭϱ,ϰ0 ϭϯ,ϱ0 ϵ,0 ϯ,0 11,00 Bronze
ϯϲ0ϳϱ20 ϯϰ0ϳϱ20 0,ϳϱ 20 ϰ 10 ϭϲ,ϵ0 ϭϱ,00 ϵ,0 ϯ,0 ϭϭ,ϳϱ Bronze
ϯϲ0ϳϱ2ϱ ϯϰ0ϳϱ2ϱ 0,ϳϱ 2ϱ ϰ 12 20,ϲ0 ϭϴ,ϳϱ ϵ,0 ϯ,0 ϭϯ,ϲϯ Bronze
ϯϲ0ϳϱϯ0 ϯϰ0ϳϱϯ0 0,ϳϱ ϯ0 ϰ 12 2ϰ,ϰ0 22,ϱ0 ϵ,0 ϯ,0 ϭϱ,ϱ0 Bronze
ϯϲ0ϳϱϰ0 ϯϰ0ϳϱϰ0 0,ϳϱ ϰ0 ϰ 12 ϯ2,00 ϯ0,00 ϵ,0 ϯ,0 ϭϵ,2ϱ Bronze
ϯϲ0ϳϱϱ0 ϯϰ0ϳϱϱ0 0,ϳϱ ϱ0 ϰ 12 ϯϵ,ϱ0 ϯϳ,ϱ0 ϵ,0 ϯ,0 2ϯ,00 Bronze
ϯϲ0ϳϱϲ0 ϯϰ0ϳϱϲ0 0,ϳϱ ϲ0 ϰ ϭϱ ϰϳ,00 ϰϱ,00 ϵ,0 ϯ,0 2ϲ,ϳϱ Bronze
ϯϲ0ϳϱϳϱ ϯϰ0ϳϱϳϱ 0,ϳϱ ϳϱ ϰ ϭϱ ϱϴ,2ϱ ϱϲ,2ϱ ϵ,0 ϯ,0 ϯ2,ϯϴ Bronze

ϯϲ0ϳϱϭ00 ϯϰ0ϳϱϭ00 0,ϳϱ 100 ϱ ϭϱ ϳϳ,00 ϳϱ,00 ϵ,0 ϯ,0 ϰϭ,ϳϱ Bronze
ϯϱϭ0ϭϲ ϯϳϭ0ϭϲ 1,00 ϭϲ ϱ 12 ϭϴ,ϳ ϭϲ,00 ϭϰ,ϱ ϲ,ϱ ϭϱ,0 Bronze
ϯϱϭ0ϭϴ ϯϳϭ0ϭϴ 1,00 ϭϴ ϱ 12 20,ϳ ϭϴ,00 ϭϰ,ϱ ϲ,ϱ ϭϲ,0 Bronze
ϯϱϭ020 ϯϳϭ020 1,00 20 ϱ ϭϲ 22,ϳ 20,00 ϭϰ,ϱ ϲ,ϱ ϭϳ,0 Bronze
ϯϱϭ02ϱ ϯϳϭ02ϱ 1,00 2ϱ ϱ ϭϲ 2ϳ,ϳ 2ϱ,00 ϭϰ,ϱ ϲ,ϱ ϭϵ,ϱ Bronze
ϯϱϭ0ϯ0 ϯϳϭ0ϯ0 1,00 ϯ0 ϲ ϭϲ ϯ2,ϳ ϯ0,00 ϭϲ,ϱ ϲ,ϱ 22,0 Bronze
ϯϱϭ0ϯϱ ϯϳϭ0ϯϱ 1,00 ϯϱ ϲ ϭϲ ϯϳ,ϳ ϯϱ,00 ϭϲ,ϱ ϲ,ϱ 2ϰ,ϱ Bronze
ϯϱϭ0ϰ0 ϯϳϭ0ϰ0 1,00 ϰ0 ϲ 20 ϰ2,ϳ ϰ0,00 ϭϲ,ϱ ϲ,ϱ 2ϳ,0 Bronze
ϯϱϭ0ϱ0 ϯϳϭ0ϱ0 1,00 ϱ0 ϲ 20 ϱ2,ϳ ϱ0,00 ϭϲ,ϱ ϲ,ϱ ϯ2,0 Bronze
ϯϱϭ0ϲ0 ϯϳϭ0ϲ0 1,00 ϲ0 ϲ ϯ0 ϲ2,ϱ ϲ0,00 ϭϲ,ϱ ϲ,ϱ ϯϳ,0 Bronze
ϯϱϭ0ϳϱ ϯϳϭ0ϳϱ 1,00 ϳϱ ϲ ϯ0 ϳϳ,ϳ ϳϱ,00 ϭϲ,ϱ ϲ,ϱ ϰϰ,ϱ Bronze

ϯϱϭ0ϭ00 ϯϳϭ0ϭ00 1,00 100 ϲ ϯ0 ϭ02,ϳ 100,00 ϭϴ,ϱ ϲ,ϱ ϱϳ,0 Bronze
ϯϱϭ0ϭ2ϱ ϯϳϭ0ϭ2ϱ 1,00 ϭ2ϱ ϴ ϰ0 ϭ2ϳ,ϳ ϭ2ϱ,00 ϭϴ,ϱ ϲ,ϱ ϲϵ,ϱ Bronze
ϯϱϭ0ϭϱ0 ϯϳϭ0ϭϱ0 1,00 ϭϱ0 ϴ ϰ0 ϭϱ2,ϳ ϭϱ0,00 ϭϴ,ϱ ϲ,ϱ ϴ2,0 Bronze

Schnecken, 1- bzw. 2-gängig, rechts, aus Automatenstahl ETG 100, Verzahnungsqualität 7-8
Worms, 1 or 2 starts, right, made of ETG 100 machining steel, gearing quality 7-8

M o dul 0 , 5  -  1  | M o dule 0 . 5  -  1
B est ell- N r.

1  gä ngig,  recht s
P art  no .

1  st art ,  right

B est ell- N r.
2  gä ngig,  recht s

P art  no .
2  st art s,  right

M o dul
M o dule B H7 d dk do L E M at erial

[ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ]
ϯϯ - ϯ ϯϭ 0,ϱ0 ϯ ϱ,ϱ ϴ ϳ,0 ϭϲ 12 �d' ϭ00

ϯϲ ϯϰ 0,ϳϱ ϰ ϲ,0 10 ϴ,ϱ 20 ϭϲ �d' ϭ00
ϯϱ ϯϳ 1,00 ϲ 11,0 ϭϲ ϭϰ,0 ϯ0 2ϰ �d' ϭ00

B est ell- N r.  Schneck e | P art  no .  W o rm z z ( - z)

Nr. Schnecke gemäß Tabelle | No. of worm, acc. to table

B est ell- N r.  Schneck enrad | P art  no .  W o rm  wheel z z z z ( z) z z ( z)

Nummer passende Schnecke | Number of matching worm Modul | Module Zähnezahl | Number of teeth
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W o rm  wheels and wo rm s
Schneckenräder, 1- bzw. 2-gängig, rechts aus Bronze [CuSn12], Verzahnungsqualität 7-8
Worm wheels, 1 or 2 starts, right made of bronze [CuSn12], gearing quality 7-8

M o dul 0 , 5  -  1  | M o dule 0 . 5  -  1
B est ell- N r.

1  gä ngig,  recht s
P art  no .

1  st art ,  right

B est ell- N r.
2  gä ngig,  recht s

P art  no .
2  st art s,  right

M o dul
M o dule

Z ä hnezahl
N um b er o f  t eet h B H7 d dk do L n E A M at erial

[ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ]
ϰ0ϭϱϭϲ ϰϭϭϱϭϲ ϭ,ϱ ϭϲ ϴ 20 2ϴ,ϰ 2ϰ,0 2ϴ ϴ 12 2ϰ,ϱ0 Bronze
ϰ0ϭϱϭϴ ϰϭϭϱϭϴ ϭ,ϱ ϭϴ ϴ 20 ϯϭ,ϰ 2ϳ,0 2ϴ ϴ 12 2ϲ,00 Bronze
ϰ0ϭϱ20 ϰϭϭϱ20 ϭ,ϱ 20 10 2ϰ ϯϰ,ϰ ϯ0,0 2ϴ ϴ 12 2ϳ,ϱ0 Bronze
ϰ0ϭϱ2ϱ ϰϭϭϱ2ϱ ϭ,ϱ 2ϱ 10 ϯ0 ϰϭ,ϵ ϯϳ,ϱ 2ϴ ϴ 12 ϯϭ,2ϱ Bronze
ϰ0ϭϱϯ0 ϰϭϭϱϯ0 ϭ,ϱ ϯ0 10 ϯ0 ϰϵ,ϰ ϰϱ,0 2ϴ ϴ 12 ϯϱ,00 Bronze
ϰ0ϭϱϰ0 ϰϭϭϱϰ0 ϭ,ϱ ϰ0 10 ϯ0 ϲϯ,ϰ ϲ0,0 ϯ2 10 12 ϰ2,ϱ0 Bronze
ϰ0ϭϱϱ0 ϰϭϭϱϱ0 ϭ,ϱ ϱ0 10 ϯ0 ϳϵ,ϰ ϳϱ,0 ϯ2 10 12 ϱ0,00 Bronze
ϰ0ϭϱϲ0 ϰϭϭϱϲ0 ϭ,ϱ ϲ0 12 ϰ0 ϵϰ,ϰ ϵ0,0 ϯ2 10 12 ϱϳ,ϱ0 Bronze
ϰ0ϭϱϳϱ ϰϭϭϱϳϱ ϭ,ϱ ϳϱ 12 ϰ0 ϭϭϲ,ϵ ϭϭ2,ϱ ϯ2 10 12 ϲϴ,ϳϱ Bronze

ϰ0ϭϱϭ00 ϰϭϭϱϭ00 ϭ,ϱ 100 12 ϰϱ ϭϱϰ,ϰ ϭϱ0,0 ϯ2 10 12 ϴϳ,ϱ0 Bronze
ϰ220ϭϲ ϰϯ20ϭϲ 2,0 ϭϲ ϴ 2ϱ ϯϳ,ϳ ϯ2,0 ϯ0 ϴ ϭϰ ϯ2,00 Bronze
ϰ220ϭϴ ϰϯ20ϭϴ 2,0 ϭϴ 10 2ϱ ϰϭ,ϳ ϯϲ,0 ϯ0 ϴ ϭϰ ϯϰ,00 Bronze
ϰ22020 ϰϯ2020 2,0 20 12 ϯ0 ϰϱ,ϳ ϰ0,0 ϯϰ 10 ϭϰ ϯϲ,00 Bronze
ϰ2202ϱ ϰϯ202ϱ 2,0 2ϱ 12 ϯϱ ϱϱ,ϳ ϱ0,0 ϯϰ 10 ϭϰ ϰϭ,00 Bronze
ϰ220ϯ0 ϰϯ20ϯ0 2,0 ϯ0 12 ϰ0 ϲϱ,ϳ ϲ0,0 ϯϰ 10 ϭϰ ϰϲ,00 Bronze
ϰ220ϰ0 ϰϯ20ϰ0 2,0 ϰ0 12 ϰ0 ϴϱ,ϳ ϴ0,0 ϯϰ 10 ϭϰ ϱϲ,00 Bronze

ϰ220ϰϴΎ ϰϯ20ϰϴΎ 2,0 ϰϴ 20 ϯϱ 102,0 ϵϲ,0 2ϴ 12 ϭϲ ϲϰ,00 Bronze
ϰ220ϱ0 ϰϯ20ϱ0 2,0 ϱ0 12 ϰ0 ϭ0ϱ,ϳ 100,0 ϯϰ 10 ϭϰ ϲϲ,00 Bronze
ϰ220ϲ0 ϰϯ20ϲ0 2,0 ϲ0 12 ϱ0 ϭ2ϱ,ϳ 120,0 ϯϰ 10 ϭϰ ϳϲ,00 Bronze

* Nabe nur einseitig | Hub on one side only

Schnecken, 1- bzw. 2-gängig, rechts, aus Automatenstahl ETG 100, Verzahnungsqualität 7-8
Worms, 1 or 2 starts, right, made of ETG 100 machining steel, gearing quality 7-8

M o dul 1 , 5  -  2 , 0  | M o dule 1 . 5  -  2 . 0
B est ell- N r.

1  gä ngig,  recht s
P art  no .  

1  st art ,  right

B est ell- N r.
2  gä ngig,  recht s

P art  no .  
2  st art ,  right

M o dul
M o dule B H7 d dk do L E M at erial

[ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ] [ m m ]
ϰ0 ϰϭ ϭ,ϱ ϴ 21 2ϴ 2ϱ ϱ0 ϰ0 �d' ϭ00
ϰ2 ϰϯ 2,0 10 2ϱ ϯϲ ϯ2 ϱϱ ϰϱ �d' ϭ00

B est ell- N r.  Schneck enrad | P art  no .  W o rm  wheel z z z z ( z) z z ( z)

Nummer passende Schnecke | Number of matching worm Modul | Module Zähnezahl | Number of teeth

B est ell- N r.  Schneck e | P art  no .  W o rm z z ( - z)

Nr. Schnecke gemäß Tabelle | No. of worm, acc. to table




